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beim Kauf einer neuenfrei geplanten Küche 

für Ihre alten Küche

Tauschrausch

1000.-I*BIS
ZU

* Zu verrechnen 
beim Kauf neuer Möbel/Polster oder Küchen. Nicht zu 
verrechnen mit bestehenden Aufträgen oder laufenden 
Angeboten. Barauszahlung ist nicht möglich. Aktions- 
und Werbeware ist ausgeschlossen. Gültig bis 02.06.2012

AKTIONTauschrausch

Fon  0 33 22 / 293 88 88
www.agon-moebel.de

Brunsbütteler Damm 3
13581 Berlin-Spandau

U7-Rathaus Spandau
S-9, S-75 Rathaus Spandau

Bus: 134, 135, 136, 236,
M32, M37, M45

www.mc-gold.de

mit diesem Coupon*

* auf unseren aktuellen Tagespreis 
für Gold und Silber

�im Tegel-Center
Gorkistraße 11 - 21
Tel. 030/43007-0
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 10 - 19 Uhr,
Sa. 9.30 - 16 Uhr

�Berlin-Spandau
Gatower Straße 95 - 97  
Tel. 030/30124162
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.30 - 18 Uhr,
Sa. 9.30 - 16 Uhr

�Berlin-Charlottenburg
Bismarckstraße 103
Tel. 030/31017281
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.30 - 18 Uhr,
Sa. 9.30 - 16 Uhr

�Berlin-Steglitz
Unter den Eichen 58
Tel. 030/83202282
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.30 - 18 Uhr,
Sa. 9.30 - 16 Uhr

Wo?
Möbel Anderle

Anderle Betten-Fachmärkte für
TEMPUR, BUGATTI und SCHLAFGUT Matratzen, Rahmen, Bettwaren und Fernsehsessel

und

NEU!
NEU!
NEU!

Marken-Matratzen
zu verschenken

Gesunder Schlaf muss nicht teuer sein: 
Beim Kauf einer Matratze Ihrer Wahl 
aus dem gesamten schlafgut-Sorti-
ment gibt´s bei Möbel Anderle die zwei-
te passende Matratze als Geschenk 
dazu! Das gleiche Angebot gilt auch 
beim Kauf aller Motorrahmen und 
Lattenroste. Und anlässlich des großen 
Industrie-Sonderverkaufs gibt’s noch 
zwei hochwertige Nackenkissen im 
Wert von 80,- Euro gratis mit dazu. Bei 
über 50 Jahren Erfahrung können sich 
die Kunden auf eine kompetente 
Beratung und eine riesige Auswahl an 
hochwertigen Markenmatratzen ver-

lassen. Außerdem sind alle Mitarbeiter 
ausgebildete Medizin-Produkt-Berater. 

Noch ein Tipp: Während des großen 

Industrie-Sonderverkaufs erhalten 

Sie über 300 Polstergarnituren in 

Stoff und Leder, Polsterbetten und 

Fernsehsessel aus der Ausstellung 

mindestens zum halben Preis.* Pro-

fitieren Sie zudem beim Kauf einer 

frei geplanten Küche von bis zu 50 

Prozent Preis-Nachlass.

GESCHENKT!

Verstellung
gegen Mehrpreis

Beim Kauf einer

Tempur-Matratze erhalten

Sie 1 Luxus-Tellerrahmen

+ 1 Luxus-Nackenkissen

Polstergarnituren, Polsterbetten und Fernsehsessel mindestens zum halben Preis

*  Bezogen auf den Originalpreis. Lieferung und Montage 
gegen geringen Mehrpreis. Gültig bis 09.05.2012.

Claudia Petrikowski
Rechtsanwältin - Fachanwältin
Fachanwältin für medizinrecht

Brunowstr. 9 / Berliner Str. 92 · 13507 Berlin-Tegel
Tel.: 030 / 40 57 15 50 · Fax: 030 / 40 57 15 51

e-mail: buero@kanzlei-petrikowski.de
web: www.kanzlei-petrikowski.de

Kanzlei für

Medizinrecht
Schadensrecht
Verkehrsrecht
Sozialrecht

LED-Fernseher gewinnen!

Heute Runde 3

In unserer Reportage in der
vergangenen Woche sollten
unsere Leser entscheiden: 
Stört Sie die Ausbreitung
von Spielhallen?
Und so stimmten Sie ab:

JA: 95%
NEIN: 5%

So haben Sie
abgestimmt

Hintergründe und Reaktio-
nen zu diesem Abstim-
mungsergebnis lesen Sie
auf unserer Reportageseite. .

Falkenhagener Feld. Auf 7000 Geburten kommt durchschnittlich eine Drillingsgeburt. Im
Evangelischen Waldkrankenhaus war es vor Kurzem soweit. Weil es in einem Bauch zu dritt
schnell zu eng wird, mussten Mia, Emma und Max am 19. März per Kaiserschnitt zur Welt

kommen. Aber die Kleinen sind wohlauf – und hin und wieder schon ganz munter.
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Alles gut überstanden

Spandau. Zu einem Fachge-
spräch zur ökologischen und
klimaverträglichen Bauleit-
planung lädt die Grün-Alter-
native Liste (GAL) am 4. Mai
ein. Ab 19 Uhr informiert Mi-
chael Schneidewind vom
Bund für Umwelt und Natur-
schutz in der GAL-Geschäfts-
stelle, Jagowstraße 15. CS

Ökologisches
Bauen 

Spandau. Der Bezirk trennt
sich vom Gebäude der
ehemaligen Gottfried-
Kinkel-Oberschule an der
Seecktstraße. Dort wird
kein Weiterbildungszen-
trum mehr entstehen.

Zum Jahresende überträgt
der Bezirk das Gebäude der
früheren Gottlieb-Kinkel-
Oberschule an den Liegen-
schaftsfonds. Das hat das Be-
zirksamt am 24. April be-
schlossen. Die Abstimmun-
gen der Verwaltungsspitze
sind geheim. Allerdings hat
Bildungsstadtrat Gerhard
Hanke (CDU) in einer Pres-

seerklärung deutlich ge-
macht, dass er den Beschluss
für wenig sinnvoll hält. 

Hanke hatte geplant, die
Musik- und die Volkshoch-
schule in der ehemaligen Kin-
kel-Schule zusammenzufas-
sen. Dabei ging es ihm nicht
nur um die effektivere Ver-
waltung zweier Institutionen,
sondern auch um die Gebäu-
dekosten. Volkshochschule
wie Musikschule sind in Ge-
bäuden an der Kirchgasse
und an der Moritzstraße un-
tergebracht, die dringend sa-
niert werden müssen. Jeweils
rund eine Million Euro wären
nach Hankes Angaben für ei-

ne „grundlegende Substanz-
verbesserung“ erforderlich.
Und dabei blieben noch Wün-
sche offen: „Barrierefreiheit
wird kaum oder gar nicht zu
erreichen sein“, so Hanke.
Rollstuhlfahrer haben dort al-
so auch künftig keine Chan-
ce. Gerhard Hanke beunruhi-
gen aber nicht nur die Gren-
zen der Modernisierung alter
Häuser. Die Kosten für die
Gebäude gehen ebenso in die
sogenannte Produktrechnung
für die Kurse ein wie die Kos-
ten für Dozenten oder Ver-
waltungskräfte. So befürchtet
der Bildungsstadtrat, dass die
Gebäude in der Altstadt dau-

erhaft die Kurskosten in die
Höhe treiben werden. Die
Konsequenz wären hohe Prei-
se oder ein reduziertes An-
gebot. Der Senat würde es
jedenfalls dem nach wie vor
verschuldeten Spandau nicht
durchgehen lassen, die Kurse
kräftig zu subventionieren.
Das im vergangenen Jahr be-
schlossene Konsolidierungs-
konzept des Bezirks, das auch
Gebäudeverkäufe vorsieht,
hätte man laut Hanke anders
umsetzen können, eben mit
dem Verkauf der Gebäude in
der Altstadt. 

Lesen Sie dazu auch den
Kommentar auf Seite 2. CS

Institute bleiben in der Altstadt
Zukunft der Musik- und Volkshochschule: Stadtrat warnt vor Kürzungen im Angebot

Vor 100 Jahren wurde der
Verleger Axel Springer
geboren. Warum es ihn an
die Spree zog, steht in
unserer Berlin-Reportage.

In dieser Ausgabe

Axel Springer
und Berlin

Am 5. Mai findet das
Märkische Dampfspektakel
im Ziegeleipark Milden-
berg statt. Lesen Sie mehr
dazu im Ausflugstipp.

Oldtimer 
unter Dampf

Gatow. Unter dem Motto „Ly-
rischer Jazz im Frühling“
lädt der Förderverein Histo-
risches Gatow am 11. Mai um
20 Uhr zu einem Konzert in
die Gatower Remise, Buch-
waldzeile 45, ein. Zu hören
ist der Saxofonist Joe Kucera
mit seinem „Reifegerste
Trio“. Der Eintritt kostet sie-
ben Euro. Karten gibt es an
der Abendkasse. Der Erlös ist
für den Weiterbau der Gato-
wer Mühle bestimmt. Ud

Klassiker des
Jazz in Gatow

Hakenfelde. Zu Bastelarbeiten
für den Frühling und die Fei-
ertage für Mütter und Väter
lädt das „Schul-Umwelt-Zen-
trum Spandau“, Niederneu-
endorfer Allee 18, am 6. Mai
ein. Vorlagen geben den Teil-
nehmern viele Anregungen
für ihre eigenen Arbeiten.
Material und Werkzeuge sind
vorhanden. Jeder Besucher
kann von 15 bis 18 Uhr bis zu
fünf Bastelarbeiten erstellen.
Die Materialkosten betragen
fünf Euro. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Ud

Basteln für 
den Muttertag



Lohnt sich immer: 

im Spandauer Volksblatt
Schnäppchen

Lohnt sich immer: Partnersuche mit dem Spandauer Volksblatt 

Lohnt sich immer: 

im Spandauer Volksblatt

Kleinanzeigen
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PfandkreditePfandkredite
An- und VerkaufAn- und Verkauf

von Schmuck,von Schmuck,
Gold und SilberGold und Silber

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 10.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sa.  10.00 Uhr – 13.00 Uhr

t 367 58 780
Jüdenstraße 23/Ecke Moritzstraße

13597 Berlin-Spandau

LeihhausLeihhaus
Bartsch

Fachpraxis für
•  Manuelle

Lymphdrainagen

• Klassische Massagen

• Manuelle Therapie

• Krankengymnastik

• Marnitz

•  Fußrefl exzonen-

Therapie

•  Fangopackungen/

Heißluft

•  Hausbesuche

nur MLD & Massagen

Markt 1 · 13597 Berlin

Telefon 030-333 99 65

Öffnungszeiten
Mo., Di., Do 9.00 –18.00 Uhr

Mi., Fr. 9.00 –15.30 Uhr

und nach Vereinbarung

Sigrid VogelSigrid Vogel
Massagepraxis
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Reederei Werner Triebler
Die historische Stadtrundfahrt
Wir zeigen Ihnen die Geschichte und die Zukunft Berlins
Abfahrtsort: Anlegestelle Berlin-Spandau/Lindenufer

Abfahrtszeit:  Do. –  So. 11.45 Uhr 
ab 11. Mai – Sept.*

*  bei Charterfahrten kann die Linienfahrt entfallen.

Fahrtdauer: ca. 3,5 Std.
Highlights:   Spree, Kraftwerk Reuter, Schloss Charlottenburg, Spree-

kreuz, Hansaviertel, Schloss Bellevue, Tiergarten, Haus 
der Kulturen der Welt, Bundeskanzleramt, Hauptbahn-
hof, Humboldthafen, Reichstag, Museumsinsel, Bode-, 
Pergamon und Altes Museum, Berliner Dom, Alexander-
platz, Nikolaiviertel und zurück.

Fahrpreis:  12,00 €, Senioren: 10,00 € – außer an Feiertagen
Alle Infos im Detail erhalten Sie unter:

Tel. 0172/384 76 87 · Fax 030/331 54 14
www.reederei-triebler.de

Ab 9. Mai 2012Württembergallee 1 /
Ecke Heerstraße14052 Berlin

Ab dem 9. Mai fi nden Sie uns in unseren neuen 
Praxis räumen in der Württembergallee 1 / Ecke 

Heerstraße, 14052 Berlin. 

Das gesamte Praxisteam freut sich 
darauf, Ihnen in neuer Umgebung 
den gewohnt persönlichen Service 

zu bieten.

Dr. med. dent. Bianca Göpner-Fleige
Tel.  (030) 35 13 48 59  |  www.dr-goepner.deWir ziehen um!

Seite 4
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Flohmarkts schlendern. Für
die jungen Besucher haben
die Segler ein Kinderpro-
gramm vorbereitet. Besucher
können auf der Terrasse des
Vereinsgeländes bei Kaffee
und Kuchen oder Grillspezia-
litäten und Getränken den
Blick über die Havel schwei-
fen lassen. Der Tag der offe-
nen Tür beginnt 14 Uhr. Ud

Wilhelmstadt. Zum Tag der
offenen Tür lädt die Seg-
ler-Vereinigung Unter-
Havel am 12. Mai auf ihr
Vereinsgelände an der
Scharfen Lanke 133 b ein.

Wer nicht aufs Wasser will,
kann Yachten an Land be-
sichtigen oder durch die
Marktgasse eines maritimen

Schnuppersegeln 
für jedermann

Flohmarkt bei der Segler-Vereinigung 

Mit dem Kauf und der Über-
nahme einer Fotodrogerie und
dem Ausbau zu einem Fotofach-
geschäft machten der Fototech-
niker und Fotokaufmann Jörg
Fehse und seine Ehefrau Renate
ihren Betrieb seit 1967 über
Spandaus Grenzen hinaus suk-
zessive zu einer Institution.
1970 wurde das Passbild- und
Portrait-Fotostudio aufgebaut.
Acht Jahre später kaufte man
das Geschäftshaus in der Breiten
Straße 17 und baute es nach
modernsten Richtlinien um. Bis
heute werden hier Pass-, Bewer-
bungs- und Geschenkbilder, Por-
traits und Fotoarbeiten im haus-
eigenen Fachlabor zur sofortigen
Mitnahme angefertigt. „Mittler-

weile führen wir eines der weni-
gen Fachgeschäfte dieser Art in
Berlin“, so die Inhaber, die auch
viele Auszubildende begleitet
haben. Im Verkauf erhältlich ist
hier selbstverständlich auch al-
les rund um das Foto wie Digital-
kameras, Zubehör, Bilderrah-
men, Alben und vieles andere
mehr. Anlässlich des 45-jährigen
Jubiläums hält der Betrieb für
alle Kunden bis einschließlich
12. Mai 2012 viele attraktive An-
gebote aus dem Verkauf und
Service bereit. Mo-Fr 9.30-19
Uhr, Sa bis 16 Uhr. P.R.

Renate und Jörg Fehse feiern
ihr 45-jähriges Firmenjubilä-
um.

. Jubiläum in Spandau Anzeige

45 Jahre „Ringfoto Fehse“

Das Spandauer Volksblatt wünscht weiterhin viel Erfolg!

„Ringfoto Fehse“ in der Brei-
ten Straße 17. Foto: Raabe

Kladow. Mit einer Reise
durch die Welt bekannter
Lieder, Arien und Duette
stellt sich ein internatio-
nales Ensemble am 4. Mai
19 Uhr in der Aula der
Grundschule am Ritter-
feld, Schallweg 31, vor.

Bis auf die singende Modera-
torin Cornelia Zerm (So-
pran) aus Kladow und die in
Russland geborene Pianistin
Natalie Miller sind alle En-
semblemitglieder Studenten
der Hochschule für Musik
„Hanns Eisler“ und der Uni-
versität der Künste. Sie kom-
men aus Süd-Korea, Japan
und der Ukraine. 

Das Konzert bietet einen
Querschnitt voller „Ohrwür-
mer“ vom Kunstlied über
Arien und Duette bis hin zu
einem japanischen Früh-
lingslied. Das Ensemble wird
nach dem Konzert für Er-
innerungsfotos zur Verfü-
gung stehen. 

Da das Konzert von Klado-
wer Sponsoren unterstützt
wird, ist der Eintritt frei. Um
Spenden wird jedoch gebe-
ten. Die Einnahmen sind für
die Musik- und Kulturarbeit
an der Grundschule am Rit-
terfeld sowie für die Arbeit
des Fördervereins „Senioren-
freunde“ im Haus Ernst Hop-
pe bestimmt. Ud

Frühlingserwachen 
in Kladow

Junge Künstler geben ein Konzert

Falkenhagener Feld. Seit
Beginn des Schuljahrs hat
sich die Klasse 6 b der
Grundschule im Beerwin-
kel, Im Spektefeld 31,
intensiv mit dem Thema
Abfall beschäftigt. So gut
vorbereitet, luden die
Schüler am 20. April zum
„Tag des Abfalls“ ein.

Um Themen rund um Müll
und Müllvermeidung bes-
tens präsentieren zu können,
bereiteten sich die Schüler
der 6 b in Gruppen auf die
ausgewählten Abfall-Akti-
onsthemen vor. „Meine
Gruppe mit Florentina und
Theresa erstellte zunächst
ein großes Plakat, das auf
eine Führung zu fünf von
uns angelegten Regenwurm-
kisten im Schulgarten hin-
weisen sollte“, erzählt Tina
Barz. Sie hätten Flyer her-
gestellt, die sie in der Schule
verteilten. Andere Gruppen
bereiteten Informationen zu
weiteren Themen vor. 

So gab es etwa eine Müll-
sammel-Gruppe mit Leroy,

Nico und Giorgio oder eine
Insektenhotel-Gruppe, die
Lukas und Enrico planten.
Joshua, Eric, Jeremy, Ömer
und Nils stellten in ihrer
Gruppe Fußbälle aus Zeitung
her. Julia, Laura und Katha-
rina bereiteten eine Informa-
tionsecke vor. Und Melinda,
Jasmin, Xenia, Elisabeth und
Darleen entwickelten ein
Müll-Quiz. Um die Führun-
gen durch den „Umsonstla-

den TAU“ (Tausch-Aus-Um-
sonst), in dem Schüler ge-
brauchte Sachen handeln,
kümmerten sich Denise, Sa-
rah, Jasmin, Laura und So-
phie aus der Klasse 6 c. 

Der Aktionstag von 8.45
bis 13.10 Uhr wurde dann
vor allem von den Schulan-
fangsklassen besucht. Tinas
Gruppe stellte ihre Regen-
wurmkisten vor und erklärte
den Besuchern den Nutzen

der Regenwürmer für die
Umwelt. Die Kinder durften
die Kisten mit Zweigen, Stö-
cken, Laub, Gras, Bioabfall
und natürlich selbst gesam-
melten Regenwürmern fül-
len. Für Nachahmer verteilte
die Gruppe Anleitungen zum
Bau solcher Kisten.

Informationen gab es auch
zum wichtigen Thema Müll-
trennen. Dabei unterstütze
Dinko Teklic, Mitarbeiter der
Berliner Stadtreinigungsbe-
triebe (BSR), die Schüler mit
seinem Fachwissen. „Beson-
ders Spaß gemacht hat mir
aber die Handy-Aktion am
Informationsstand“, sagt Ti-
na. Hier habe man alte Han-
dys zerschlagen können, um
so ihre „Innereien“ zu erken-
nen. „Interessant war es, zu
sehen, welche umweltschäd-
lichen, aber auch welche
wertvollen und wieder ver-
wertbaren Teile in so einem
Handy stecken“, berichtet Ti-
na weiter. Ihr Fazit: Mit ei-
nem solchen Aktionstag
kann man richtig viel für die
Umwelt erreichen. Ud

Über Müll kann man viel lernen
Beerwinkel-Schüler organisieren Infotag an ihrer Schule

Elisabeth und Jasmin (von links) verteilen gemeinsam mit
Dinko Teklic von den Berliner Stadtreinigungsbetrieben Prei-
se, die der Müllentsorger spendiert hat. Foto: privat

Falkenhagener Feld. „Bach und
Söhne – Tradition und Mo-
derne“ ist ein Konzert in der
Zufluchts-Kirchengemeinde,
Westerwaldstraße 16, am 5.
Mai um 18 Uhr. Zu hören
sind Stücke von Johann Se-
bastian, Carl Philipp Emanu-
el sowie Wilhelm Friede-
mann Bach. Es spielen Julia-
ne Laake (Viola da Gamba)
und Christine Kessler (Cem-
balo). Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten. Ud

Musik von Bach
und Söhnen

Spandau. Die Vereinigung
Wirtschaftshof Spandau lädt
am 8. Mai von 7.30 bis 9.30
Uhr zum Unternehmerfrüh-
stück in Hotels Winters, Frei-
heit 5, ein. Das Frühstück
kostet sieben Euro. Eingela-
den sind alle interessierten
Unternehmer sowie Gäste
aus ihrem Umfeld. Um An-
meldung unter E 333 65 91
oder info@wirtschaftshof-
spandau.de wird bis zum 4.
Mai gebeten. Ud

Frühstück mit
Wirtschaftshof

 Kasseler Kotelett 
 mild gesalzen, 
goldgelb 
geräuchert,  
 100 g 

0 44

 Krondamer 
 holländischer 
Schnittkäse, 
45 % Fett i. Tr., 
mild-nussig, 
 100 g 

0 69

 Coca-Cola 
 verschiedene Sorten, 
z. T. koff einhaltig, 
 12 x 1-l-PET-MW-Kasten 

 23% 
BILLIGER

 8 49 
 1 l: € 0,71 

zzgl.Pfand: € 3,30 

 De Niro Pasta 
 verschiedene 
Sorten, 
 je 500-g-
Packung 

 30% 
BILLIGER

 0 69 
 1 kg: € 1,38 

Captain Morgan 
Spiced Gold
35 % Vol.,
0,7-l-Flasche

 Radeberger Pilsner   
 20 x 0,5-l-MW-Kasten 

 15% 
BILLIGER

 10 99 
 1 l: € 1,10 

zzgl. Pfand: € 3,10 

In Bedienung.

 Frischer Schweine  kamm 
 mit Knochen, am Stück 
oder in Scheiben, 
 je 100 g 

0 35

 Braumeisterbrot    
 750-g-Laib 

 29% 
BILLIGER

 1 69 
 1 kg: € 2,25 

 Knorr Schlemmer-
sauce 
 verschiedene 
Sorten, 
 je 250-ml-
Flasche 

Dazu empfehlen wir:

 20% 
BILLIGER

 0 79 
 100 ml: € 0,32 

ir:

17%
BILLIGER

9 99
1 l: € 14,27

Lactosefrei, glutenfrei!
 Original Parma-Schinken 
 100 g 

2 22
In Bedienung.

www.kaisers.de

Gültig bis 05.05.2012   WE_ KW18_2012 _B_02.05.  Druckfehler vorbehalten.

 Ihre Fachfl eischerei   Ihre Fachfl eischerei  Qualität. Garantiert.

Kaiser’s Tengelmann GmbH, Wissollstraße 5 – 43, 45478 Mülheim an der Ruhr 

 Strauchtomaten 
 aus Deutschland, 
Kl. I, 
 650-g-
Schale 

 2 99 
 1 kg: € 4,60 

Bei uns in 

BERL IN /
BRANDENBURG

 Coppenrath & Wiese Brötchen 
 Weizen-, Mehrkorn- oder 
Baguette-
brötchen, 
tiefgefroren, 
 je 300- bis 
540-g-Beutel 

 26% 
BILLIGER

 1 11 
 1 kg: ab € 2,06 

 Galia Melone 
 aus Spanien, Kl. I, 
 Stück 

1 49

Ihr                               in Spandau, Brunsbütteler Damm 196, 13581 Berlin, 

Montag bis Samstag von 07.00-24.00 für Sie geöff net!

,2 ,7,5
5050

SCHUHE
40.000 Paar Markenschuhe! Sparen Sie 70 - 80 %*

Damen, 
Herren,  

 

Kinder ab

Messedamm,  Eintritt frei!  Termine,Infos:www.schuhboerse.com

Schuhborse
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MESSE BERLIN/ Hallen 13+14

Nur Freitag & Samstag, 4. + 5. Mai, 10 - 19 Uhr.

Eingang Ost - direkt unter dem ICC Ubergang

Al Bundy’s Schuhbörse

Kalenderwoche 18 Seite 5
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Spandau. Die Haltestellen
vor dem Rathaus am Alt-
städter Ring bilden zu-
sammen einen der mit am
stärksten frequentierten
Busknoten Berlins.

Durch die Wartebereiche füh-
ren stark befahrene Radwege.
Das führt regelmäßig zu Kon-
flikten zwischen Fußgängern
und Radlern. Wie man die
bewältigen könnte, darüber

wollen die Grüne Perspektive
Spandau und der Ortsver-
band des Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad Clubs diskutie-
ren. Gemeinsam sollen die
Probleme und die Möglich-
keiten zur Entspannung der
Situation diskutiert werden.
Interessenvertreter und Politi-
ker wollen Vorschläge unter-
breiten. Nicht nur der Verlauf
der Radwege von Nord nach
Süd, auch die Nutzbarkeit der

Ost-West-Achse soll themati-
siert werden. Denn die Ver-
bindungsachsen zwischen
Umland und Altstadt enden
abrupt am Straßenriegel des
Altstädter Rings. Neben Bau-
stadtrat Carsten-Michael Rö-
ding hat Kulturstadtrat Ger-
hard Hanke (beide CDU) sein
Kommen zugesagt. Ud

Beginn am 3. Mai ist um 19 Uhr
im Kulturhaus, Mauerstraße 6. 

Suche nach dem Königsweg
Diskussion über Verkehrsknoten vor dem Rathaus

Spandau. Zur Mahnwache ge-
gen Intoleranz, Gewalt, Ras-
sismus und Antisemitismus
lädt der Evangelische Kir-
chenkreis Spandau am 5. Mai
um 11 Uhr auf den Markt in
der Altstadt ein. Die Teilneh-
mer treffen sich zuvor um 10
Uhr in der St. Nikolai-Kirche
auf dem Reformationsplatz
zu einer Andacht. Ud

Gegen Gewalt
und Rassismus

Siemensstadt. Computerkurse
hat das Stadtteilbüro Sie-
mensstadt, Hefnersteig 1, im
Angebot. Ein Kurs für Anfän-
ger startet am 8. Mai von 18
bis 19.30 Uhr. Er hat sechs
Termine und kostet 34 Euro.
Gleiche Kosten entstehen für
einen Kurs für Fortgeschritte-
ne ab 8. Mai 16 Uhr. An-
meldung: E 382 89 12. Ud

Am Computer
fit werden

Gatow. Auf dem Annenhof
direkt neben dem Vier-
felderhof der Jockel-Stif-
tung an der Straße 264
Nr. 12 gehört jetzt Kinder-
lachen ebenso wie Hüh-
nergackern zu den ver-
trauten Geräuschen.

Seit Anfang April können
dort 16 Kinder von einem bis
sechs Jahren in der Kita der
gemeinnützigen „Vierfelder-
hof Bauernhofkindergarten-
Gesellschaft“ erleben, wie
ökologische Landwirtschaft
funktioniert. „Der Schwer-
punkt unserer pädagogi-
schen Arbeit liegt im spieleri-
schen Erfahren der bäuerli-
chen Arbeits- und Lebens-
umwelt sowie im Begreifen
ökologischer und sozialer
Zusammenhänge“, be-

schreibt Kitaleiterin Angelika
Bergmann das Konzept.

Seit Ende Januar haben
die Jockel-Stiftung als Träger
sowie eine Elterninitiative,
die Spandauer Bauaufsicht
und die Kita-Aufsicht des Se-
nats alles daran gesetzt, die
neue Kita schnell auf die Bei-
ne zu stellen. Im Eiltempo
arbeiteten Handwerker und
Eltern gemeinsam, um im al-
ten Fachwerkhaus des „An-
nenhofs“ Schlafraum, Spiel-
zimmer, Küche und sanitäre
Anlagen fertigzustellen. 

In den kommenden Mona-
ten soll die Kapazität auf 25
Kinder erweitert werden.

Den Kita-Tag erleben die
Kinder überwiegend im Frei-
en. Arbeiten im Gemüse-
und Kräutergarten und auf
dem Feld führen sie spiele-

risch an die Natur und ihren
Jahresrhythmus heran. „Un-
sere Kinder sammeln Erfah-
rungen beim Säen, Pflegen
und Ernten von Pflanzen
und deren Verarbeitungs-
möglichkeiten“, sagt Kitalei-
terin Angelika Bergmann.
Ziegenstall ausmisten, Eier
einsammeln, zählen und in
den Hofladen bringen, nach
den geschlüpften Küken se-
hen oder Kaninchen füttern
gehörten dazu. Die Bildungs-
einrichtung in Nachbarschaft
zur Gatower Feldflur sei eine
hervorragende Ergänzung
zu anderen Kindergärten,
lobt Baustadtrat Carsten-Mi-
chael Röding (CDU). Ud

Kontakt unter E 369 96 90
oder per Mail: info@vierfelder
hof-bauernhofkindergarten.de

Am Kräuterbeet können Jakob (3), Jan (4), Charlotte (5), Luise (3) und Enie (5, v. l.) Zutaten
für das Frühstück ernten, das sie im Bauernhofkindergarten gemeinsam zubereiten. Foto: M. Uhde

Kindergarten 
auf dem Bauernhof 

Hühnerstall ausmisten, Eier einsammeln, Kaninchen füttern

Haselhorst. Der Gemeinwe-
senverein Haselhorst bietet
laufend Computerkurse für
Senioren und Einsteiger an.
Die nächsten beginnen am 7.
und 11. Mai. Teilnehmer zah-
len für die zehnwöchigen
Kurse 63 Euro. Anmeldung
im Treffpunkt Pulvermühle,
Romy-Schneider-Straße 6,
oder E 35 40 28 89. Ud

Senioren
im Netz


